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Delbrücker Sportwerbewoche mit 1 700 Kickern
Vom heutigen Mittwoch an stehen Sport, Spiel und
Spaß im Vordergrund der traditionelle Jugend-Sport-
werbewoche des Delbrücker SC. Insgesamt 1 700
aktive Spielerinnen und Spieler werden an diesem
viertägigen Mammutturnier – ausführliche Vorschau im
Lokalteil – im AM-Stadion teilnehmen. Das Turnier
startet heute (17.30 Uhr) mit der Mini-WM der
Mädchen. Am Freitag (16 Uhr) beginnt der Turnierrei-
gen mit den Spielen der D- und C-Jugend. Die

A-Jugend (19 Uhr, Rasenplatz) und die B-Jugend (19
Uhr, Kunstrasenplatz) spielen parallel ein Blitzturnier
aus. Am Samstag beginnen die Spiele um 10 Uhr mit
einem E-Jugend- und einem U 13-Mädchenturnier.
Höhepunkt am Sonntag ist das Kindergartenfestival, zu
dem der DSC alle Delbrücker Kindergärten eingeladen
hat. Ein umfangreiches Rahmenprogramm mit Tor-
wandschießen, Schussgeschwindigkeitsmessungen
und kleiner Verlosung wird an allen Tagen geboten. 

Kreismeister
gesucht
Großes Tennisturnier

Kreis Paderborn (AK). So sehr
sich die Wettspielrunde 2008 ih-
rem Ende nähert, so sehr rückt ein
wichtiges Tennisereignis näher:
die offenen Meisterschaften des
Kreises Paderborn. 

Ausrichter vom 24. bis zum 29.
Juni ist der TC Schloß Neuhaus
mit Unterstützung der DJK Mast-
bruch. Noch bis einschließlich
Dienstag, 17. Juni, können Teil-
nehmer ihre Meldung über die
Sportwarte der Vereine abgeben.
Meldungen nimmt auch der Kreis-
sportwart Reinhold Hansjürgen
(Tel.: 0 52 54/26 97, Fax: 0 52
54/93 24 35, E-Mail: hansjuer-
genr@t-online.de) entgegen.

Ausgetragen werden die Kon-
kurrenzen A-Klasse Damen und
Herren, B-Klasse Damen und Her-
ren, Damen und Herren 30 (jeweils
Einzel und Doppel) sowie für die
all diese Starter ein kombiniertes
Mixed-Feld. Außerdem werden die
Damen 40 und älter, Herren 40
und 50, Herren 55 und älter
(jeweils wieder Einzel und Doppel)
und dazu auch hier ein kombinier-
tes Mixed-Feld ausgespielt.

Die öffentliche Auslosung er-
folgt am Donnerstag, 19. Juni, ab
19.30 Uhr im Clubhaus des TC
Schloß Neuhaus. Die Auslosung
der Spiele und die Spieltermine
stehen vom darauf folgenden Tag
an im Internet unter www.tcsn.de.

SPORT IN KÜRZE

SJC Hövelriege: Das Sportfest
findet am heutigen Mittwoch um
18 Uhr mit dem C-Junioren-Tur-
nier seine Fortsetzung. Morgen um
18 Uhr sind unter Lückings Eichen
dann die A-Junioren am Ball.

TuS Egge Schwaney: Zum Ent-
scheidungsspiel der A-Jugend ge-

gen Husen setzt der TuS am
heutigen Mittwoch einen Bus ein.
Abfahrt: 18 Uhr, Gemeindeplatz. 

SV BW Herbram: Die Blau-Wei-
ßen laden am Sonntag, 15. Juni, zu
einer außerordentlichen Mitglie-
derversammlung. Die beginnt um
11 Uhr im Dorfgemeinschaftsraum
der Grundschule. Auf der Tages-
ordnung steht unter anderem die
Möglichkeit der Übernahme der

Grundschulturnhalle durch den
SV Blau-Weiß Herbram.

HSV Hegensdorf: Die Alten Her-
ren suchen für den kommenden
Freitag, 13. Juni, noch einen Geg-
ner. Interessenten melden sich bei
Dirk Herbst, Tel. 0160/6412366.

SG Haaren/Helmern: Die Ü 40
spielt heute Abend um 19 Uhr
beim SV Blau-Weiß Brenken. Ab-
fahrt: 18 Uhr bei Koko.

Der JC Schloß Neuhaus dominiert –
drei Goldmedaillen für die Residenz
Westfalen-Kyu-Cup: Judoka aus dem Kreis zehnmal vorn platziert 

K r e i s  P a d e r b o r n  (WV).
Ein grandioses Turnier kämpften
die U 14-Judoka des Kreises
Paderborn beim Westfalen-Kyu-
Cup. Den größten Anteil am
Erfolg hatten die Judoka des JC
Schloß Neuhaus. Alle sechs
platzierten sich und holten drei-
mal Gold und dreimal Bronze.

Allen voran kämpfte Adam Mi-
saew fehlerlos. In seinem ersten
U 14-Jahr sicherte er sich bereits
auf Westfalenebene einen ersten
Platz. Fünfmal warf er seine Geg-
ner vorzeitig auf die Matten. Mit
Lisa Schrödter und Lea Klapper
kämpften zwei weitere Residenz-
ler in ihrem ersten U 14-Jahr und
holten Bronze. Ainjali Kühnhold
musste sechsmal
auf die Matten,
und das mit gerade
700g Übergewicht.
Fünfmal ging sie
als strahlende Sie-
gerin von der Mat-
te: drittes Bronze
für die Residenz.
Ein starkes Turnier kämpfte auch
Christoph Brauner, am Ende hieß
es auch für ihn Gold und Pokal.
Nach zwei siegen zeigte er im
Halbfinale seinen stärksten
Kampf und siegte mit zwei Koka.
Nur Rashida Ewald fehlte noch,
die etwas unstete war auch für
Trainer Mirko Müller schwer ein-
zuschätzen. Doch heute zog sie
alle Register und sorgte vor allem
im Halbfinale und im Finale mit

zwei erstklassigen Uchi mata für
Aufsehen und die dritte Goldme-
daille.

Bester Kämpfer des TV 1875
Paderborn war Marco Voigt. Das
Leichtgewicht marschierte durch
das größte Teilnehmerfeld des
Turniers und sicherte sich durch
vier Siege mit Ippon den Finalein-
zug. Hier verlor er nach großem
Kampf durch O-goshi, sodass Sil-
ber blieb. Bronze gab es für Sören
Merschmann, der mit Seoi-toshi,
Gyaku-ude-garami und Kesa-ga-
tame erfolgreich war. Patrick Slo-
ane wurde mit zwei Siegen Fünf-
ter und David Grebe gelang sein
erster Sieg auf einem Turnier und
der siebte Platz. Pech hatten die
37er des TV. Marvin Lange schied
sieglos aus und Johannes Kuh-
lmeier wurde nach einem Sieg mit
Haltegriff und zwei unglücklichen

Niederlagen Neun-
ter. Schlimmer er-
ging es Torge
Merschmann, der
nach dem schnells-
ten Ippon des Tur-
niers (vier Sekun-
den) auch in sei-
nem dritten Kampf

klar in Führung und auf Medail-
lenkurs lag, ehe er mit dem Kopf
seines Gegners zusammenprallte
und aufgeben musste. Einziger
Paderborner in der zweiten Grup-
pe war Lucas Grebe, der nach zwei
Siegen mit Waza-ari und Ippon
durch Sasae-tsuri-komi-ashi den
fünften Platz belegte.

Vom SC Borchen fuhren drei
Judoka nach Herne. Die Ge-
schwister Daria und Alexander

Woitinas verloren jeweils nur ei-
nen Kampf gegen Kaderkämpfer,
gewannen ansonsten vorzeitig, be-
legten einen respektablen dritten,
respektive zweiten Platz und sorg-
ten damit für Medaille neun und
zehn. Michael Debus kämpfte sein
erstes Landesturnier, er gewann
einen Kampf souverän und schlug
sich auch sonst sehr wacker.

Für die Kämpfer des 1. Delbrü-
cker JC war es der erste Start über
Bezirksebene hinaus. Florian Rei-
band war vor allem in seinem
zweiten Kampf nicht chancenlos,

musste sich aber dann doch im
Golden Score geschlagen geben.
Die Gebrüder Krause blieben heu-
te unter ihren Möglichkeiten;
Chris konnte einen Kampf für sich
entscheiden. Erfolgreicher war
Florian Schwede, der seinen ersten
Kampf sicher nach Hause brachte
und nach einer Niederlage noch
zweimal punktete. Im Kleinen Fi-
nale unterlag er knapp und ver-
passte damit die Medaillenränge.
Einen letzten Sieg erkämpfte Jan-
Hendrik Ewers, der nach zwei
Niederlagen vorzeitig ausschied.

Die Medaillengewinner von links: Marco Voigt, Sören Merschmann (beide
TV Paderborn), Alexander und Daria Woitinas (beide SC Borchen), Adam
Misaew, Rashida Ewald, Christoph Brauner, Lisa Schrödter, Lea Klapper
und Ainjali Kühnhold (alle JC Schloß Neuhaus). Foto: Reinhold Klapper

Claudia Tonn zeigte sich in Bad Oeynhausen im Vergleich zum Auftritt in
Duisburg klar verbessert und gewann zwei Titel.  Foto: Thomas Finke

Förster springt
Europa-Rekord
Claudia Tonn gewinnt zwei Titel

B a d  O e y n h a u s e n  (WV).
17 OWL-Titel, DM-Qualifikatio-
nen, zahlreiche Bestleistungen
und als Krönung gar ein Europa-
rekord – so lautet die erfolgrei-
che Bilanz des LC Paderborn bei
den OWL-Meisterschaften der
Männer, Frauen und der Jugend.

Über den neuen Europarekord
freute sich Karin Förster. Sie war
als Seniorin im Stabhochsprung
gestartet und konnte sich nicht
nur den Titel sichern, sondern
verbuchte mit 2,60 m auch einen
neuen Europarekord in der W 60
für sich. Sie startete auch noch im
Sprint und im Weitsprung, landete
dort aber aufgrund der Tatsache,
dass die Konkurrentinnen teilwei-
se 40 Jahre jünger waren, im
hinteren Feld. So gewann den
Weitsprung keine Geringere als
Claudia Tonn, die die Titelkämpfe
zwei Wochen vor Ratingen für
einen wichtigen Formtest nutzte.
Sie gewann den Weitsprung mit
6,26 m, war aber mit ihrem Anlauf
noch nicht ganz
zufrieden. Zweite
im Weitsprung
wurde Jacqueline
Karsten mit 5,56
m. Weiterhin ge-
wann Claudia
Tonn den Hürden-
lauf der Frauen in
guten 14,18 Sekunden. Kathrin
Mehring stellte über die 100 m
Hürden mit 16,52 eine persönliche
Bestleistung auf.

Auch Mehrkämpfer Arthur
Kleiber nutzte die Meisterschaften
als Test für die anstehenden West-
fälischen Mehrkampfmeister-
schaften. Er gewann die 110 m
Hürden mit tollen 15,14 Sek. und
schaffte damit auf Anhieb die
Qualifikation für die Deutschen
Juniorenmeisterschaften. Weiter-
hin wurde er mit 1,84 m Zweiter
im Hochsprung und in 11,46 Sek.
Dritter im 100 m-Sprint. Der
Sprint war die Domäne des LC. So
belegten die Sprinterinnen im 100
m-Lauf Rang eins bis vier. Erste
wurde Inna Weit in 12,26 Sek.,
Zweite Maike Schmitz in 12,56,
Dritte Jacqueline Karsten in 12,58
vor Ulrike Zornow 12,72 Sekun-
den. Auch bei der Jugend gewann
eine LCerin – Jutta Menne in
13,00s. Bei der männlichen B-Ju-
gend siegte Christian Wolf (11,60). 

Auch über 200 m konnten die
LC-Sprinter triumphieren. So ge-
wann Inna Weit in 25,04 vor Meike
Schmitz in 25,64. Christian Wolf
gewann in 23,64 Sekunden die
200m der männlichen B-Jugend.

Die Mittelstrecklergruppen von
Michael Krusemark ließ es sich
nicht nehmen, auch ein paar Titel
– fünf Stück an der Zahl – dem
LC-Erfolg beizusteuern: Carolin
Zinn gewann in der Frauenklasse
die 1500 m in tollen 4:53 Min.
sowie die 400 m in 1:04 Min. und
stellte dabei eine Bestzeit auf. Die
gleichen Disziplinen gewann Fen-
ja Schmidt in der A-Jugend. Sie
benötigte 1:05 Min. über 400m und
5:00 Min. für die 1500 m. Auch
Florian Jäger gewann die 400m
deutlich in genau 50,00 s, was ihn
im Ziel etwas ärgerte, hätte doch
eine Zeit mit einer 49 vorne noch
etwas besser ausgesehen.

Einen weiteren Glanzpunkt
setzten die Sprinterinnen der A-
Jugend. Johanna Menke, Sarah
Noll, Elena Reichold und Jutta
Menne liefen ein tolles Rennen
und gewannen die 4x100 m-Staf-

fel in hervorragen-
den 49,90 Sekun-
den, womit sie die
Qualifikation für
die Deutschen Ju-
gendmeisterschaf-
ten deutlich unter-
boten. Nicht ganz
so glücklich lief es

für die 4x100 m-Staffel der Frau-
en in der Besetzung Jacqueline
Karsten, Maike Schmitz, Inna
Weit und Ulrike Zornow, da sie
beim Wechsel den Staffelstab ver-
loren und sie somit nicht ins Ziel
kamen.

Doch nicht nur im Laufen waren
die LCer eine Klasse für sich:
Martin Fischer gewann mit 13,81
m das Kugelstoßen der Männer.
Ines Wäntig und Eyleen Dunker
stellten mit 9,38 m und 8,82 m im
Kugelstoßen jeweils eine persönli-
che Bestleistung auf. Anna Kloidt
konnte im letzten Versuch der
Speerwurfkonkurrenz das Ruder
noch einmal rumreißen und beleg-
te mit 32,29 m Rang zwei. Einen
guten Wettkampf zeigte auch Be-
nedikt Bartoldus, der erst seit drei
Monaten regelmäßig trainiert. Er
zeigte im Speerwurf, im Hürden-
lauf, im Weitsprung und im Hoch-
sprung solide Leistungen. Nächste
Woche will er an gleicher Stelle
den ersten Zehnkampf bestreiten.

Artur Kleiber
glänzt über die 
110 m Hürden Rehberg holt

den Stadtpokal
Wewelsburg (WV). Die 20. Offe-

nen Bürener Stadtmeisterschaften
wurden von Raphael Rehberg von
Schachverein Turm Lippstadt ge-
wonnen. Nach fünf Runden stand
Rehberg mit fünf Punkten aus fünf
Partien als Sieger fest und sicherte
sich den Pokal sowie das von
»Markant Supermarkt Wewels-
burg« erhöhte Preisgeld. Punkt-
gleich folgten Dieter Leopold und
Horst Radde vom SK Königssprin-
ger Wewelsburg auf den Plätzen. 

Der Veranstalter bedauerte in-
des, dass die Teilnehmerzahl ge-
genüber dem Vorjahr deutlich ge-
ringer war. Vielleicht lag's am
herrliche Sommerwetter oder die
gerade zu Ende gegangenen
Meisterschaftsspiele waren für die
Schachspieler zu anstrengend. 

Adam Misaew
gewinnt fünf
Mal vorzeitig


